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IN DIESER 

AUSGABE 

 

Urlaub daheim! 
 
 

Für viele von uns stehen heuer Ferien und Urlaub im   

eigenen Land im Mi�elpunkt.  Durch die aktuelle Krise 

haben wir die Möglichkeit, unsere Heimat in Ruhe 

noch einmal aufs Neue zu entdecken.  

In der „Wohlfühlgemeinde Albrechtsberg“ gibt es dazu 

ein reichhal+ges Angebot an Freizeiteinrichtungen und 

unvergleichlichen Naturschönheiten. 
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Werte  
Gemeindebürgerinnen! 
Werte Gemeindebürger! 
Liebe Jugend! 
 
Die langanhaltende Tro-
ckenperiode der letzten Mo-
nate hat mit den Regenfäl-
len in den vergangenen 
Wochen endlich ein Ende 
gefunden.  
 

Rechtzeitig zu Sommerbeginn sind unsere Freizeit-
einrichtungen in einem sehr guten Zustand und 
können von unseren Bürgern genutzt werden. Der 
Badeteich ist jederzeit zugänglich und das Freibad 
kann zu den gewohnten Öffnungszeiten besucht 
werden. 
 
Die Corona-Krise hat unser Leben massiv beein-
flusst. Ich bin sehr froh, dass unsere Betriebe in der 
Gemeinde die Herausforderungen der letzten Mona-
te, zum Wohl unserer Bevölkerung, gut gemeistert 
haben. Langsam werden die Einschränkungen des 
öffentlichen Lebens gelockert, und es tritt wieder die 
gewohnte  Normalität in unser Leben ein. Trotz al-
lem liegt es in der Verantwortung jedes Einzelnen, 
dass es nicht zu einer erneuten Verbreitung des 
Virus kommt.   
 
Die Auswirkungen der Corona-Krise werden jetzt 
auch im Gemeindebudget sichtbar. Die Bundeser-
tragsanteile sind in den letzten Monaten wesentlich 
geringer als im Vergleichszeitraum des Vorjahres 
ausgefallen. Wir hoffen aber, dass wir durch Aus-
gleichszahlungen die heuer geplanten Bauvorhaben 
umsetzen können. 
 
Eines unserer Bauvorhaben, die Generalsanierung 
eines Teiles der Ortsdurchfahrt Marbach, wird durch 
die Straßenmeisterei Spitz umgesetzt. Die Leerver-
rohrung für das Breitbandinternet wurde bereits rea-
lisiert und zurzeit arbeiten die Mitarbeiter der Stra-
ßenmeisterei an der Gestaltung der Nebenflächen.  
Für die Unterstützung möchte ich mich bei den Ver-
antwortlichen des Landes NÖ herzlich bedanken. 
 

 

 
 
 
 
 
 
Beim Projekt „Neubau und Sanierung Gemeinde-
haus“ haben wir in den letzten Monaten große Fort-
schritte gemacht. Der Neubau ist fertiggestellt. Herr 
Dr. Polzer hat die Räumlichkeiten im Erdgeschoss 
Anfang Juni bezogen und steht in der neuen Ordi-
nation für seine Patienten zur Verfügung.                           
 
Im Herbst werden wir mit dem Gemeindeamt ins 
Obergeschoss übersiedeln.  
 
Auch die Sanierungsarbeiten des Altbestandes des 
Gebäudes schreiten stetig voran. Die Firma Schütz 
hat bereits mit den Umbauarbeiten begonnen.  Zu-
künftig befinden sich dort die Bücherei und der Pro-
beraum für die Musik.  
 
Die Eröffnungsfeierlichkeiten des Gemeindehauses 
werden auf Grund der ungewissen Corona-Situation 
erst im Frühjahr 2021 stattfinden. 
 

 
 
Der Kindergarten ist in den Ferien geöffnet und wird 
auf Grund der bestehenden Situation nur in Klein-
gruppen geführt. In den Ferienwochen vier bis 
sechs ist der Kindergarten geschlossen. In dieser 
Zeit haben Sie die Möglichkeit ihre Kinder von den 
Mitarbeiterinnen der „Niederösterreichischen Kin-
derbetreuung“ beaufsichtigen zu lassen.  
 
Ich wünsche Ihnen einen erholsamen Sommer und 
bleiben Sie gesund. Euch Kindern wünsche ich lus-
tige und abwechslungsreiche Ferien. 
 
Ihr Bürgermeister 
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Eröffnung der neuen Ordination von Dr. Josef Polzer 
 
Nach Fertigstellung des ersten Bauabschnitts konnten die barrierefreien Ordinationsräume im neuen Amts-
haus an unseren Gemeindearzt übergeben werden. 
 

Ab Montag, dem 8. Juni konnte der Gemeindearzt Dr. Josef 

Polzer seine neue Ordination in Albrechtsberg in Betrieb 

nehmen.  Seine Räumlichkeiten befinden sich nach wie vor 

im Gemeindehaus, jedoch im Erdgeschoss, wodurch den 

PatientInnen nun ein rollstuhl- und behindertengerechter 

Zugang gewährleistet werden kann. Zu diesem Anlass 

konnte der Schlüssel der Praxis von Bürgermeister Franz 
Rosenkranz feierlich an Dr. Josef Polzer übergeben wer-

den.  

 

„In der neuen Ordination stehen mir zwei moderne Be-

handlungsräume zur Verfügung, dadurch kann meinen Pa-

tientInnen eine schnelle und professionelle Behandlung ge-

boten werden“, freut sich der Allgemeinmediziner auf die 

Neuerungen.  

Durch die eigene Hausapotheke können direkt nach dem 

Arztbesuch die notwendigen Medikamente mitgegeben 

werden.  

Die Öffnungszeiten sind: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 7:45 bis 12:00 und zusätzlich donnerstags von 

16:30 bis 19:30.  Tel.: 02876/350,  Fax: 02876/3505, E-Mail: dr.polzer@medway.at, www.drpolzer.at  

 

Bürgermeister Franz Rosen-

kranz überbrachte die besten 

Wünsche der Gemeinde und 

beglückwünschte Herrn       

Dr. Josef Polzer zu den äu-

ßerst geschmackvoll einge-

richteten Ordinationsräum-

lichkeiten.       

Dr. Polzer und sein Team ver-

fügen nun über einen der 

schönsten Arbeitsplätze im 

ganzen Bezirk. Ganz nach 

dem Motto: „Wohlfühlge-

meinde Albrechtsberg - wo 

der Arztbesuch zum Erlebnis 

wird!“    

(v.l.n.r.: Brigitte Mikes, Dr. Jo-

sef Polzer, Bgm. Franz Rosen-

kranz, Manuela Krapfen-

bauer, Manuela Hauer)  
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Neues aus dem Kindergarten 

Der Abschied von einer langen, wichtigen Arbeit ist immer mit einem 

lachenden und einem weinenden Auge verbunden.  

Weinend deshalb: Weil es meine Berufung war mit Kindern zu arbeiten 

und ich mich in Albrechtsberg immer sehr wohl gefühlt habe. Die Kinder 

werden mir bestimmt fehlen, aber meine Enkelkinder werden mich 

darüber hinwegtrösten. 

Lachend deshalb:  Denn nun habe ich Zeit für die Dinge im Leben, die 

bis jetzt oft zu kurz gekommen sind. Nämlich die 

Familie, meine Enkelkinder, Freunde und 
Freizeit.  

Mein Dank gilt nun besonders allen Eltern, Kindern, der Gemeinde, meinem Team, meiner 

Kollegin und Bewohnern der Gemeinde, die mich in mehr als 20 Jahren in Albrechtsberg 

unterstützt und begleitet haben. 

Herzlichen Dank und alles Gute.  

Ich werde auch in Zukunft mit Albrechtsberg verbunden bleiben. 

Eure Veronika Lamberg 

 

 

Nach 4 interessanten, lustigen und ereignisreichen Jahren in der 

Sonnengruppe, werde auch ich neue Wege gehen. Ab September trete ich meinen Fixposten in 

Lichtenau an. Das Leben besteht aus ständiger Veränderung, welche Platz für Neues schaffen 

kann. Danke an alle Eltern und Kinder für die gute Zusammenarbeit! 

Alles Liebe und einen schönen Sommer 

     Lucia Mayrhofer 

 
Neue Kindergartenpädagoginnen 

Mein Name ist Elisabeth Hofstetter und ich freue mich sehr, ab September die vorübergehende 

Leitung des Kindergartens Albrechtsberg übernehmen zu dürfen.  

Nachdem ich einige Jahre an diversen Schulen und Musikschulen als Gitarren- und Tanzlehrerin 

tätig war, entschied ich mich nach der Geburt meiner zwei Töchter, dem Beruf der 

Kindergartenpädagogin nach zu gehen. In den letzten Jahren konnte ich Erfahrungen als 
Springerin im Bezirk Krems sowie als gruppenführende Kindergartenpädagogin im Kindergarten 

Lichtenau sammeln.  
 

Als gebürtige Albrechtsbergerin werde ich mich nun umso mehr bemühen, den Kindergarten 

Albrechtsberg bestmöglich weiter zu führen.  
Mit freundlichen Grüßen   

Lisi Hofstetter 

 

Mein Name ist Anna Helmreich, ich bin 24 Jahre alt und komme aus Waldhams (Bezirk Zwettl).  Ab 

September 2020 darf ich die Gruppe von Lucia Mayrhofer im Kindergarten Albrechtsberg 

übernehmen und Ihre Kinder ein Stück auf ihrem Lebensweg begleiten.  

Im Juni 2017 habe ich das private Kolleg für Elementarpädagogik in Zwettl mit der Diplomprüfung 

abgeschlossen. Anschließend war ich bis Anfang 2020 bei der NÖ-Kinderbetreuung tätig. Seit März 

bin ich beim Land NÖ als Kindergartenpädagogin beschäftigt. 

  
Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und auf eine schöne Zeit mit den Kindern. 

Mit freundlichen Grüßen  

Anna Helmreich 

Es ist Zeit, für das, was war, DANKE zu sagen, damit das, was 

werden wird, unter einem guten Stern beginnt. 
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Neues aus der Volksschule 
 
Am 3. Juli endet das Schuljahr 2019/20 und die wohlverdienten Ferien können beginnen. 
 

Die Kinder und auch die Eltern haben sich ganz großartig auf die schwierige Situation während der Corona Krise ein-
gestellt. Die Zusammenarbeit zwischen Eltern, Schülern und Lehrern funktionierte sehr gut. Dafür möchten wir uns an 
dieser Stelle recht herzlich bedanken. 
 

In diesem Semester konnten uns die Vorschulkinder des Kindergartens leider nicht in der Klasse besuchen. Als kleinen 

Trost besuchte Frau Direktor Mayrhofer die Kinder im Kindergarten und beantwortete ihre Fragen.  

  

Leider wurden alle Schulveranstaltungen abgesagt. Nur die Radfahrprüfung durfte unter Einhaltung der Hygienemaß-

nahmen abgehalten werden. Die Kinder der 4. Schulstufe lernten fleißig und somit konnten alle teilnehmenden Kinder 

die Prüfung mit Bravour bestehen. Auch dieses Jahr ließen sich die Kinder das gespendete Eis der RAIKA Albrechtsberg-
Els schmecken – danke dafür!  

 

 
  

Kinder erforschen 
Bicheln, Kobeln und 
Hochraine 
Gemeinsam mit der 

Volksschule unserer 

Partnergemeinde 
RIMOV in Tschechien 

erforschen die Schüler 

Bicheln, Kobeln und 

Hochraine und lernen 

typische Landschaften 

in Südböhmen und im 

Waldviertel kennen. 

Diese Landschaftsele-

mente bilden Lebens-

raum für eine Vielfalt 

von Tieren und Pflan-

zen, die schützenswert 

sind.  Bei der Erforschung entstehen Lapbooks (Lehrunterlagen), die von vielen SchülerInnen genutzt werden können.   

Unter der Schirmherrschaft der NÖ.Regional.GmbH werden mit einer tschechisch-österreichischen ExpertInnengruppe, 

begleitet von Doris Maurer, w4projects, die Lehrunterlagen erstellt.  

 

 
 

Da heuer kein Schulschlussgottesdienst stattfinden durfte, wurden die Kinder von Pater Timotheus gesegnet.   

 

Heuer verlassen uns: 
Bergmaier Laura, Fasching Lorenz, Friedl Maximilian, Kammerer Lena, Klemmer Elias, Kronister Katharina, Müllner An-

dreas, Palac Celine, Penner Christopher, Weissensteiner Tobias, Würfl Helena;  

 
Wir wünschen Euch alles Gute für Eure weitere Zukunft! 

 

 

Erholsame Ferien wünscht das Team der Volksschule! 

 

Schulbeginn: 7. September 2020 

Schülerzahl: 36 Kinder (2 Klassen) 
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Aktuelle Infos und Fotos gibt es auf unserer Homepage: 

www.nmsalbrechtsberg.ac.at 

 

Auf den Spuren von Sagen, Illusionen & Politikern 

Mitte Februar verbrachte die 2A Klasse ei-

nen eindrucksvollen Tag in Wien. Bei 

schönstem Wetter startete die Exkursion 

mit einer Sagenwanderung durch den 1. Be-

zirk. Vom lieben Augustin, über den Basilis-

ken und den Zahnwehherrgott bis hin zum 

Schmied vom Stock im Eisen machten die 

SchülerInnen dabei allerlei Bekanntschaft 

mit sagenumwobenen Gestalten. Danach 

ging es ins Museum der Illusionen. Optische 

Täuschungen en masse und sogar eine Zau-

bershow faszinieren alle. Am Nachmittag 

begann die Arbeit als Reporter in der Demo-

kratiewerkstatt. Es wurden Interviewfragen 

ausgearbeitet, um diese dann von Nationalratsabgeordneten beantworten zu lassen. Zu Gast bei den Kindern wa-

ren Herr Mag. Friedrich Ofenauer und Herr Yannick Shetty. Die SchülerInnen erarbeiteten einen tollen Videobei-

trag, der bereits auf der Schulhomepage zu sehen ist.    

 

Schikurs der 2A & 3A Klasse 

Das Gebiet rund um 

den  Mölltaler Glet-

scher mit seinen Pisten, 

Liften und Schnee war 

Ziel der 2A und 3A 

Klasse beim heurigen 

Schikurs. Nach der An-

kunft, wurden die Pis-

tenregeln mittels einer 

QR-Code-Rallye aufge-

frischt und alle waren 

bereit für das Skierleb-

nis der nächsten Tage. 

Das Wetter meinte es 

mit Sturm, Schnee und Nebel nicht allzu gut mit den SchülerInnen, dennoch waren alle motiviert und immer flei-

ßig auf den Pisten unterwegs. Dieser Einsatz wurde letztendlich auch mit Sonnenschein belohnt.  

 

read&win 2020 

 

Es gab auch gute Neuigkeiten in Zeiten unseres Corona-Homeschooling-Daseins: Sebastian 

Haidl aus der 4A hat beim diesjährigen read&win-Wettbewerb von Treffpunkt Bibliothek 

einen der 10 Preise gewonnen. Die Jury hatte bereits im Februar aus den zahlreichen krea-

tiven Einsendungen die Gewinner ermittelt. Die Preisübergabe durch LR Schleritzko konnte 

aber coronabedingt nicht mehr durchgeführt werden, daher brachte dieses Mal den Ge-

winn der Briefträger. Wir gratulieren herzlichst!  
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#homeschooling goes Rome home  

Viele Wochen „Homeschooling“ liegen nun hinter uns. Corona-Wochen mit einer gänzlich anderen Unterrichtssituation 

für SchülerInnen, LehrerInnen und natürlich auch für die Eltern.  Abseits der Grammatikübungen, Lese- und Höraufga-

ben muss aber auch Platz für Aufgaben sein, bei denen es gilt, beim Lösen kreativ und einfallsreich zu sein. Egal, ob da 

Mama und Geschwister für engli-

sche Dialoge herhalten müssen o-

der das Bettlaken schnell mal zur 

Tunika wird. 

 

 

 

In der 2. Klasse hieß daher der Auf-

trag: Junge Römerinnen und Römer 

in Szene gesetzt und die Ergebnisse 

können sich wohl sehen lassen. 

 Simon, Michael, Tobias & Sophia klassisch-rö-

misch und kreativ 

 

 

 

Pächter für den Erholungsteich gesucht! 
 

Die Marktgemeinde Albrechtsberg beabsichtigt ab sofort 

die Neuverpachtung des Büffetbetriebes am Erholungsteich 

in Albrechtsberg. 

Der Pächter müsste sich verpflichten, den Betrieb nach den 

von der Gemeinde vorgegebenen Zeiten und Vorgaben offen 

zu halten. Das Areal wird von der Gemeinde gepflegt. 

Wenn Sie Interesse haben bitten wir Sie, dies am Gemeinde-

amt bekannt zu geben.  Tel. 02876/258. 
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Coronabedingt wurden sowohl unsere Mitgliederversammlung, der Vortrag „Am Jakobsweg“ wie 

auch die Übungsabende „Let’s dance“ abgesagt. Wir versuchen, diese Veranstaltungen im Herbst 

nachzuholen. Aktuelle Infos und Termine dazu finden Sie auf unserer Homepage: 

https://www.kulturwerkstatt-albrechtsberg.at  

 

Milla märchenhaft 
Selbst ein Virus kann unsere kleine Hexe Milla nicht aufhalten. Der Zauberweg ist er-

öffnet und begehbar und am Samstag, 5. September 2020 findet – mit kleiner Ver-

spätung – unsere Märchenwanderung statt. 

Start ist um 14:30 Uhr im Kultursaal mit dem Marionettentheater „Märchen an Fä-

den“, das ein Stück in neuer Bearbeitung präsentiert. 

Wegezoll für die gesamte Veranstaltung: EUR 7,00 - (Groß)Eltern in Begleitung ihrer 

(Enkel)Kinder zahlen nur die Hälfte, Kinder bis 3 Jahre frei 

 

 Etwas traurig ist Hexe Milla schon, dass ihre Wanderung im Juli abgesagt werden muss, aber 

im Herbst gibt es ein Wiedersehen mit allen märchenhaften Gestalten des Zauberwalds! 

 

 

Die Bücherei ist wieder geöffnet! 
Nach der langen Zwangspause ist auch die Bücherei wieder 

geöffnet. Bis zum endgültigen Umzug in die neuen Räumlich-

keiten im Gemeindehaus, finden Sie uns auch weiterhin im al-

ten Pfarrhof mit etwas reduziertem Medienangebot.  

Unsere Öffnungszeiten: Donnerstag von 17.30 bis 19.30 Uhr 

und Sonntag von 9.30 bis 11.30 Uhr 

 

Auch 2020 suchen wir im Rahmen der Aktion „Lesemeisterin 
& Lesemeister gesucht“ von Treffpunkt-Bibliothek und Forum Land begeisterte LeserInnen, die ihre Lieblingsbü-

cher vorstellen. Die GewinnerInnen erhalten schöne Buchpreise, Urkunden und eine Einladung zum Abschlussfest 

in St. Pölten. Teilnahmekarten gibt es in der Bibliothek und hier zum Downloaden: https://t1p.de/lmds (Einsende-

schluss ist der 10. Sept. 2020, Karten daher bitte bis Anfang September in der Bücherei abgeben) 

 

VORSCHAU: Kabarett im Herbst  
 
Lydia Prenner-Kasper und Didi Sommer sind im 

Oktober im Kultursaal zu Gast. Tickets für diese 

beiden Veranstaltungen können bereits bei der 

Kulturwerkstatt reserviert werden bzw. unter 

https://ntry.at/ online bestellt werden.  

 

Krötenwanderung | Lydia Prenner – Kasper 

Samstag, 17. Okt. 2020 – 20 Uhr 
Aufschneidn | Didi Sommer  

Samstag, 31. Okt. 2020 – 20 Uhr 



Marktgemeinde Albrechtsberg 

3613 Albrechtsberg 62 

  

 

 

Klimaschutz geht uns alle an!  

Machen Sie mit bei der Energiebefragung!  
 
  

Vor einem Jahr ist unsere Gemeinde dem „e5 Landes-programm für energieeffiziente Gemeinden“ beigetreten. Ziel des 

Programms ist es, Maßnahmen zur Erhöhung der Energieeffizienz, der Nutzung erneuerbarer Energie und zum 

Klimaschutz zu setzen und deren Wirksamkeit zu evaluieren. 

Das e5-Team der Gemeinde besteht aus dem Bürgermeister, dem Vizebürgermeister, Gerlinde Martin, Andreas Lackner 

und Wolfgang Mayrhofer.  Dieses Team analysiert laufend die Energiesituation in unserer Gemeinde und setzt Projekte 

um.  So konnten beispielsweise Beleuchtung und Heizung in der Volksschule und im Kindergarten optimiert werden und 

ein Großteil der Straßenbeleuchtung auf energiesparende LED-Technik umgerüstet werden.  

 
 

Unser Projekt Energiebefragung ist startklar. 
 

Als Bürgermeister ersuche ich Sie, an der Energieerhebung teilzunehmen (Dauer: ca. 15 Minuten).  

Wenn möglich füllen Sie den Fragenbogen gleich Online aus unter  https://de.surveymonkey.com/r/ZWHNWVP  

(Dieser Link ist auch auf der Gemeindehomepage veröffentlicht). 

Alternativ können Sie aber auch den Fragebogen ausfüllen, der dieser Gemeindezeitung beigelegt ist. 

 

Wie kann der ausgefüllte Fragebogen retourniert werden? 

- Einwurf beim Gemeindebriefkasten  beim Gemeindeamt  

- Persönliche Abholung durch ein Mitglied des e5 Teams (bitte mit dem Gemeindeamt vereinbaren) 

- Bitte füllen Sie die Befragung bis zum 31. August 2020 aus. 

 

Wann erfahre ich die Ergebnisse? 

Die Ergebnisse werden durch das e5 Team ausgewertet. Danach lade ich Sie zu einer Abschluss-Präsentation der 

Ergebnisse ein. Die zusammengefassten Ergebnisse werden auch in der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung 

veröffentlicht. 

 

Ich hoffe, dass ich Ihr / Euer Interesse geweckt habe und bedanke mich schon jetzt für die Teilnahme an der Umfrage. 

Je mehr Fragebögen ausgefüllt retourniert werden, umso aussagekräftiger sind die Ergebnisse der Auswertung.  

 

Tragen wir gemeinsam unsere lebenswerte Gemeinde in eine bessere Zukunft! 

 

Euer Bürgermeister          QR-Code zum Fragebogen: 

Franz Rosenkranz 
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Energiebefragung - Erhebungsbogen Energie 

Wir freuen uns, dass Sie an der Erhebung teilnehmen und ersuchen Sie um möglichst vollständige 

Angaben. Die Befragung nimmt ca. 15 Minuten in Anspruch. Zutreffendes bitte ankreuzen. 

Erläuterungen und Hinweise finden sie auf Seite 4. 

1. Wohnen 

1.1. Allgemeine Angaben  zu Gebäude und Haushalt 

Art des Gebäudes:  Einfamilienhaus  Zweifamilienhaus  Wohnung 

Baujahr des Gebäudes: _____  Nicht bekannt   

Beheizte Fläche: _____  m²     

Anzahl der Personen im Haushalt: _____     

Energiekennzahl (HWB) laut 

Energieausweis: 
_____  kWh/m²a  Nicht bekannt 

  

Bemerkung zum Gebäude:  

Ist das Gebäude ganzjährig bewohnt?  Ja Nein  

1.2. Letzte thermische Sanierung (z.B.: 15 cm Wärmedämmung, Kesseltausch) 

Außenwände:  Jahr: _____  Nicht bekannt 

Fenster:  Jahr: _____  Nicht bekannt 

Obergeschoßdecke/Dach:  Jahr: _____  Nicht bekannt 

Kellerdecke:  Jahr: _____  Nicht bekannt 

Heizung:  Jahr: _____  Nicht bekannt 

Sonstiges:  Jahr: _____  Nicht bekannt 

1.3. Heizung 

Wie wird Ihr Haushalt beheizt? 

(Mehrfachnennung möglich) 
 Zentralheizung  Zusatz-Einzelofen 

(z.B. Kachelofen) 
 Wohnraumlüftung 

Brennstoff 
BJ. der 

Heizung 

Jahres-

verbrauch 

Warmwasser

-bereitung 
Brennstoff 

BJ. der 

Heizung 

Jahres-

verbrauch 

Warmwasser 

-bereitung 

Heizöl _____    _____ Liter  Sonnenkollektor _____ _____ m²  

Erdgas _____    _____ m³  Scheitholz weich _____ _____ rm  

Kohle/Koks _____    _____ Kg  Scheitholz hart  _____    _____ rm   

Strom direkt _____    _____ kWh  Hackschnitzel _____    _____ m³  

Wärmepumpe _____    _____ kWh  Pellets _____    _____ kg  

Fernwärme _____    _____ kWh      
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2. Mobilität 

1.1. Individualverkehr 

Wie viele Kraftfahrzeuge hat Ihr Haushalt? _____     

 Ø Jahres-km Ø Verbrauch/100km Benzin Diesel Strom 

Kfz 1 ____________ ________    

Kfz 2 ____________ ________    

Kfz 3 ____________ ________    

Kfz 4 ____________ ________    

1.2. Öffentlicher Verkehr 

An wie vielen Tagen im Monat werden öffentliche Verkehrsmittel genutzt? _______ 

Wie viele Personen im Haushalt nutzen regelmäßig öffentliche Verkehrsmittel? _______   

Wie viele Ø Jahres-km werden mit öffentlichen Verkehrsmittel zurückgelegt (Bus, Bahn,…)? _______ km 

 

Was würden Sie brauchen, um öffent-
liche Verkehrsmittel öfter zu nutzen? 

  Bessere Taktung   Mehr Haltestellen   Schnupperticket 

  Barrierefreiheit   Vergünstigungen   

   Sonstiges:  

 
Wie viele Stunden pro Jahr legen Sie mit dem Flugzeug zurück? 

_______  Stunden 

Haben Sie Interesse an Car-Sharing und würden Sie davon Gebrauch machen?  Ja Nein 

Fühlen Sie sich als RadfahrerIn in der Gemeinde sicher?  Ja Nein 

Fühlen Sie sich als FußgängerIn in der Gemeinde sicher?  Ja Nein 

Würden Sie eine Reduktion der Geschwindigkeit auf Ortsstraßen begrüßen (z.B. 
Tempo 30 vor Schule)? 

 Ja Nein 

Gibt es unsichere Stellen, die dringend entschärft werden sollten? Wenn ja, welche? 

 

 

3. Jahres-Stromabrechnung 

Stromverbrauch: _______ kWh    

PV-Stromerzeugung (laut 
Wechselrichter): 

_______ kWh 
 

Davon eingespeist: _______ kWh 

Haben Sie einen Ökostrom-Tarif 
(100% erneuerbarer Strom)? 

 Ja Nein 

 



Marktgemeinde Albrechtsberg 

3613 Albrechtsberg 62 

  

4. Interessen 

  Wärmedämmung   Biomassenutzung   Öffentliches Verkehrsnetz 

  Fenstertausch   Car-Sharing   Kostenlose Energieberatung 

  Fernwärmeanschluss   Elektroautos   Stromspeicher 

  Heizkesseltausch   Photovoltaik   Kleinwindkraft 

  Wärmepumpe / Geothermie   Solarthermie   Förderungen 

  Sonstiges:  

5. Fertig – Vielen Dank für die Unterstützung. 

Bitte geben Sie den ausgefüllten Fragebogen am Gemeindeamt ab oder werfen Sie ihn in den 

Briefkasten. 

Die angegebenen Daten werden anonym ausgewertet. Wenn Sie uns Ihre Kontaktdaten mitteilen,  
informieren wir Sie gerne über die Ergebnisse: 

Vor- und Familienname:  

Straße und Hausnummer:  

Ort und PLZ  

Email-Adresse  

 
Datenschutzhinweis: Ihre Teilnahme an der Umfrage ist selbstverständlich freiwillig. Die Daten werden aus-
schließlich von der Gemeinde und der Energie- und Umweltagentur NÖ, die mit der Durchführung der Umfrage 
betraut wurde, verarbeitet unter der Einhaltung der gesetzlichen Datenschutzbestimmung. Ihre Angaben dienen 
ausschließlich zum Zwecke der Beurteilung und Ableitung von Maßnahmen zur aktuellen Energie-Situation in der 
Gemeinde. Personenbezogene Daten werden nur für postalische und elektronische Rückmeldungen/ 
Zusendungen von der Gemeinde verwendet. Die NÖ Energie- und Umweltagentur GmbH (Datenschutz-
bestimmungen unter www.enu.at/datenschutz) verarbeitet die Daten ausschließlich im Rahmen dieser Umfrage. 
Es erfolgt keine Weitergabe von personenbezogenen Daten an Dritte. Die Daten und Ergebnisse der Befragung 
werden ausschließlich in anonymisierter Form weitergenutzt. Weitere Informationen zum Datenschutz der 
Gemeinde finden Sie auf  https://www.albrechtsberg.at/system/web/datenschutz.aspx?menuonr=218406555 

Ich bin damit einverstanden:  Ja Nein 

Erläuterungen zum Fragebogen: 

Haushalt: Alle gemachten Angaben sollen sich auf den gesamten Haushalt beziehen. Das gilt 
insbesondere für das Mobilitätsverhalten (z.B. Verwendung öffentliche Verkehrsmittel,…).  
Die Abfrage bezieht sich nur auf Haushalte! Bitte keine betrieblichen Verbräuche angeben. 

Zweifamilienhaus: Gibt es keinen getrennten Stromanschluss oder Heizung, so kann ein Fragebogen 
für das ganze Haus verwendet werden. Bei getrennten Anschlüssen bitte auch die allgemeinen Daten 
(m², Personenanzahl, ..) entsprechend angeben. 
 
Weitere Auskünfte erteilen:  Wolfgang Mayrhofer:  02876 2585        w.mayrhofer@albrechtsberg.at 
                                            Andreas Lackner:      0676 73 39 258  lackner@albrechtsberg.at 
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Aus unseren Pfarren 
Pfarre Albrechtsberg 
Um der Pfarrbevölkerung einen Überblick über die finanzielle Gebarung der Pfarre Albrechtsberg für das Jahr 2019 zu 
vermitteln, gibt der Pfarrkirchenrat nachstehende Informationen bekannt: 
 

       Einnahmen  Ausgaben 

Pfarrkaffee      4.282,00 

Dämmerschoppen        914,00 
Maibaumaufstellen        924,00 

Frühschoppen      1.029,00 

Kollekte      4.147,00 

Messen/Opferkerzen/Ewiglicht    1.864,00 

Spenden/Subv./Pachteinnahmen   3.480,00 
 

Musik div. Hochfeste        2.128,00 

Betriebskosten Pfarrkirche (Kerzen, Reinigung, Bürart.,div.,EVN,Vers.)  2.328,00 

Betriebskosten Pfarrhof       5.130,00 

Instandhaltungskosten Kirche und Pfarrhof     1.444,00 

Priesteraushilfen, Mesner, Ministrantenausflug     1.611,00 
 

Als Vorankündigung möchten wir auf den DÄMMERSCHOPPEN, der musikalisch wieder von der Blasmusikkapelle 

Albrechtsberg gestaltet wird, hinweisen. Er findet nicht wie ursprünglich angekündigt am 25.07., sondern am                  

1. AUGUST 2020 ab 19:00 Uhr im Pfarrgarten statt. 

Die Pfarre Albrechtsberg möchte heuer zwei Projekte, die schon länger diskutiert wurden, verwirklichen. Es handelt sich 

dabei um neue Fenster im Pfarrhof, die sich mit einer Investitionssumme von EUR 24.000,00 niederschlagen und um 

eine neue Lautsprecheranlage in unserer Pfarrkirche, die mit EUR 8.500,00 veranschlagt ist. 

Zur Finanzierung dieser Vorhaben wird unter anderem der Reinerlös des Dämmerschoppens verwendet. 
 

Durch die Lockerungen der Corona-Maßnahmen werden seit 21.Juni 2020 wieder sonntägliche Hl. Messen bzw. 

Wortgottesfeiern in gewohnter Weise, laut Aushang im Schaukasten, gefeiert. 
 

 
 Wir trauern um 

 

 

 

 

 

Erwin Mayer, Purkersdorf 9,              Maria Astleithner, Kl. Heinrich- 

gest. am 21.04.2020 im 87.Lj              schlag 20, gest. am 6.6.2020 im 97. Lj 

  

Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen 

Aufgrund der aktuellen Situation erscheint auch in dieser Ausgabe der Gemeindezeitung kein Veranstaltungskalender. 

Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen, ob diese stattfinden oder nicht, finden Sie auf unserer Homepage 

www.albrechtsberg.at!   

Sie können natürlich auch direkt bei den Veranstaltern Informationen einholen, z.B. über geplante Ersatztermine usw. 
 

Wir ersuchen alle Veranstalter um Bekanntgabe der Absagen, damit der Veranstaltungskalender auf unserer 
Homepage aktuell gehalten werden kann.  
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Ehrungen 

Frau Margaretha Ederer,  

Gillaus 6,  

feierte am 02.04.2020  

ihren 90. Geburtstag. 

 

 

 

 

 

Ihre Goldene Hochzeit feierten Maria und Johann Geyer, Harrau 11, am 05.05.2020. Die Glückwünsche der Gemeinde 

überbrachten GfGR Albert Schiller, Bgm. Franz Rosenkranz und GR Susanne Kronister (v.l.n.r.). 

 

Herr Karl Holzer, Eppenberg 19, feierte am 26.05.2020 

seinen 80. Geburtstag. Als Gratulanten stellten sich 

Emmerich Fichtinger, Christa Florreither, Vzbgm. 

Andreas Groyß, GR Michaela Veith, GR Karl Schmid, 

Gattin Gertraude sowie die Enkerl Emma und Domenik 

ein.  

 

 

Die Diamantene Hochzeit konnten Maria und Johann Enne, 

Kl. Heinrichschlag 15, am 14.05.2020 feiern. Zu den 

Gratulanten zählten auch GR Ernst Hellerschmied, Christa 

Florreither, Bgm. Franz Rosenkranz und GR Adolf Steyrer. 

 

Auch Angela und Silvester Kreutzer, Eppenberg 14, konnten am 

04.06.2020 ihre Diamantene Hochzeit feiern. 

   

Herr Franz Heidl aus 

Els 48 feierte am 

06.04.2020 seinen                      

90. Geburtstag. 

 

 

 

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich! 
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Herzlichen Glückwunsch 
 

60. Geburtstag 

Ida Meneder, Eppenberg 20, 

geb. am 04.08.1960 

Karl Nagl, Els 36, 

geb. am 12.09.1960 

65. Geburtstag 

Alfred Klammer, Els 23/2, 

geb. am 24.07.1955 

Ewald Klemmer, Els 42, 

geb. am 09.08.1955 

Karl Prager, Gillaus 9, 

geb. am 11.08.1955 

Monika Kreuzer, Albrechtsberg 65, 

geb. am 03.09.1955 

Christa Florreither, Gillaus 13/2, 

geb. am 21.09.1955 

70. Geburtstag 

Friedrich Rauch, Marbach 38, 

geb. am 02.07.1950 

Maria Giessriegl, Attenreith 13/1, 

geb. am 26.09.1950 

75. Geburtstag 

Franz Edlinger, Eppenberg 43, 

geb. am 14.07.1945 

Silvia Falta, Gillaus 41, 

geb. am 23.08.1945 

80. Geburtstag 

Friederike Wansch, Els 20/1, 

geb. am 10.07.1940 

Rudolf Weber, Gillaus 34, 

geb. am 18.07.1940 

Werner Jelinek, Albrechtsberg 12, 

geb. am 24.09.1940 

90. Geburtstag 

Johann Martin, Els 12/1, 

geb. am 24.07.1930 

 

50. Hochzeitsjubiläum 

Anna und Leopold Schmid, Eppenberg 33, 

geh. am 15.08.1970 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Magistra art.  Barbara Kaufmann, BA 
Frau Barbara Kaufmann aus Alb-

rechtsberg 69, hat am                

6. Mai 2020 ihre Ausbildung an 

der Akademie der Bildenden 

Künste Wien, Institut Konservie-

rung und Restaurierung im 

Fachbereich Wandmalerei und 

Architekturoberflächen als aka-

demische Restauratorin erfolg-

reich abgeschlossen. 
 

 

Stephanie Kaufmann, MSc 
Frau Stephanie Kaufmann aus 

Albrechtsberg 69 hat am          

23. Juni 2020 ihre Ausbildung 

am Institut für Strategisches Ma-

nagement, Marketing und Tou-

rismus an der Universität Inns-

bruck, im Masterstudiengang: 

Strategisches Management, er-

folgreich abgeschlossen. 

 

Herzlichen Glückwunsch!  

 

 
 

Babygratulation 

 

Mia-Sophie Einwögerer, geb. am 16.05.2020 mit ihren 

Eltern Tamara Einwögerer und Matthias Bruckner und 

Bruder Elias. 
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Seniorenbund – Ortsgruppe Albrechtsberg 

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Freunde! 

Ich freue mich, dass wir uns als sogenannte „Risikogruppe“ gesellschaftlich wieder weitgehend 

einbringen können und auch gemeinsam wieder etwas unternehmen dürfen. 

Die täglichen Nachrichten in den letzten Monaten haben Angst gemacht. Todesfälle, Neuerkrankungen, wirtschaftliche 

Krisen. Die Corona-Pandemie zwang uns - als ältere Generation - in die eigenen vier Wände. Wir vermissten den Kontakt 

mit dem Freundeskreis, den Besuch der Familie, den Spaziergang durchs Dorf, den täglichen Einkauf und den kleinen 

Plausch mit den Nachbarn. Wir waren nicht nur um die eigene Gesundheit besorgt, sondern auch um die Gesundheit 

unserer Familienangehörigen und vieler lieben Mitmenschen.  

Aber wir waren auch dankbar über die große Hilfsbereitschaft  

Menschen, die uns geholfen haben in dieser schweren Zeit, die 

täglichen Telefonanrufe der besorgten Angehörigen und der Freunde. 

Über den Blick aus dem Fenster, der uns wieder staunen ließ über die 

Natur und die Schönheit der Jahreszeiten, den blühende Garten und 

das erste Lachen der Enkelkinder nach Wochen des Wartens. Vieles, 

was uns so selbstverständlich geworden ist, haben wir jetzt neu 

entdeckt und genießen es umso intensiver.  

Die ersten Treffen beim Kegeln (10 Personen) und beim Häferlkaffee 

(29 Personen) haben wieder Spaß gemacht. Es hat uns allen gutgetan, 

wieder miteinander zu plaudern. Auch wenn wir jetzt bis Herbst keine 

gemeinsamen Busreisen planen, freuen wir uns auf die Einladungen 

für die nächsten Aktivitäten, die wie immer von den 

Ortsbetreuerinnen und Ortsbetreuern pünktlich gebracht werden. 

Achten wir auf unsere Gesundheit, es ist unser höchstes Gut. 

In einer Zeitschrift 

habe ich diese Sätze 

gelesen, die mir aus 

der Seele sprechen: 

„Es gibt ein großes 

und doch ganz 

alltägliches 

Geheimnis.                     

Alle Menschen haben daran teil, jeder kennt es, aber die wenigsten 

denken darüber nach. Die meisten Leute nehmen es einfach so hin und 

wundern sich kein bisschen darüber. Dieses Geheimnis ist die Zeit.                

Es gibt Kalender und Uhren, um sie zu messen, aber das will wenig 

besagen, denn jeder weiß, dass einem eine einzige Stunde wie eine 

Ewigkeit vorkommen kann, mitunter kann sie aber auch wie ein Augenblick vergehen – je nachdem, was man in dieser 

Stunde erlebt. Denn Zeit ist Leben. Und das Leben wohnt im Herzen“. 

Dazu möchte ich euch auch diesen Gedanken mitgeben:  

Die Medizin, die wir brauchen, ist Menschlichkeit und Mitgefühl. Und zwar von Herz zu Herz.  

Und nicht von Kopf zu Kopf. 

Ich möchte euch einen schönen Sommer wünschen. Gesundheit, viele positive Gedanken und schöne Augenblicke, 

die uns das Leben schenkt und die das Leben sinnvoll machen.                                                                   

Eure Obfrau Christa Florreither und Team! 



Gemeinde Aktuell                            02/2020                                                                                                    Seite 17  

Wetterstatistik Kl. Heinrichschlag – Monatslisten für das Jahr 2019 

Messstelle:  Haus Josef Winter, Klein Heinrichschlag 1 
 

Monat Niederschlag  l/m² Lufttemperatur oC   um  07.00 Uhr 

            2017              2018           2019             Min. Max. MW 

Jänner              6,5                 32,2            53,2 -12,5 4,3 -2,9 

Februar             12,9                28,1             8,9 -8,5 8,7 -0,1 

März             41,6                20,8            32,6 -2,4 7,3 2,7 

April             55,9                19,3            26,9 -3,2 8,8 2,8 

Mai             25,9                 53             160,5  -1,3 12,4 7 

Juni             29,7              117,4            60,7 10,7 21,8 14,7 

Juli             76,6              112,1            73,5 8,1 19,8 14,6 

August             55,3                29,4            53    9 19,5 14,2 

September             67,8              101,5            58,7 1,2 17,1 9,9 

Oktober             50,4                25,7            30,8 -1,1 14,6 6,7 

November             36,6                58,8            33,5 -4,5 8,7 3,6 

Dezember             13,4                65,6            32 -6,5 7,6 0,4 

Gesamt           472,6              663,9          624,3  

 

Vergleich 

Jahr 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 

Jahresniederschläge 590,8 684,3 622,8 474,7 693,6 472,6 663,9 624,3 
 

  

 
 

 

IN EIGENER SACHE – die Redaktion 

informiert! 
 

Liebe Leser! 

Damit unsere Gemeindezeitung im nächsten Quartal 

wieder pünktlich erscheinen kann, ersuchen wir Sie, als  

letzten Abgabetermin Montag, den 14. Sept. 2020 

einzuhalten. Falls Sie einen Artikel in der Gemeinde-

zeitung veröffentlicht haben wollen, bitten wir folgende 

Vorgaben unbedingt einzuhalten: 

 Fristgerechte Übermittlung an die E-Mail- 

Adresse: gemeinde@albrechtsberg.at 

 Dateiformat: Microsoft Word Document (.docx) 

(Fotos bitte getrennt als eigene Datei 

übermitteln) 

 Keine speziellen Layouts und 

Sonderformatierungen verwenden!    

 Für private Einschaltungen (Gratulationen usw.) 

ersuchen wir ebenfalls um fristgerechte 

Bekanntgabe. 
 

 
 

Impressum: 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 

 Marktgemeinde Albrechtsberg. 

 Für den Inhalt verantwortlich: 

Bgm. Franz  Rosenkranz. Druck- und Vervielfältigung: 

Computer, eigenes Kopierverfahren. 

Erscheinungs- und Verlagspostamt: 3613 Els 



Gemeinde Aktuell                                                                     02/2020                                                                           Seite 18 

 

Wenn die Seele Hilfe braucht!     

 

In der Corona-Krise leiden viele nicht nur unter körperlichen Symptomen oder unter finanziellen Problemen, oft leidet 

auch die Seele. 

Viele Menschen haben jetzt vermehrt Ängste bis hin zu Panik, einige leiden extrem unter Einsamkeitsgefühlen und 

Verlassenheitsängsten, andere wissen nicht wohin mit ihrer aufgestauten Wut.  

Für all das ist professionelle psychotherapeutische Hilfe der richtige Weg. 
 

Alles, was Sie für Ihre seelische Hilfe in Zeiten von Corona wissen müssen, finden Sie auf der Website des ÖBVP oder des 

NÖLP. Dort finden Sie auch PsychotherapeutInnen in Ihrem Bezirk, die für Sie da sind.  

Scheuen Sie sich nicht, professionelle Hilfe in Anspruch zu 

nehmen! 
 

NÖLP 
NÖ Landesverband für Psychotherapie 
Hauptplatz 4/3: A-2325 Himberg  

www.psychotherapie.at/noelp 

 
 

 

Nachhaltig leben leicht gemacht 
 

Nachhaltig zu leben ist vielen Menschen in 

Niederösterreich ein Bedürfnis – der Umwelt zuliebe und zum Wohl nachkommender Generationen. Auf „Wir leben 

nachhaltig“, der Online-Plattform der Energie- und Umweltagentur NÖ, finden Interessierte einfache Tipps und 

Anregungen für nachhaltig leben im Alltag und die Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch. 
 

Neben ökologischen Faktoren wie die Reduktion des CO2-Ausstoßes, Energieeinsparung und der Erhalt natürlicher 

Ressourcen sind auch soziale Aspekte wie die Einhaltung sozialer Standards in der Produktion und der faire Handel von 

Bedeutung. Auch ökonomische Faktoren gilt es zu beachten. Dazu zählen Effizienz, Zweckmäßigkeit, Lebenszyklus und 

Regionalität eines Produktes.  

Die wohl größte Herausforderung ist, bestehende Einkaufsmuster, Konsummuster und Produktionsmuster zu 

hinterfragen und sie vielleicht auch ein Stück weit zu verändern. 
 

Nachhaltig leben im Alltag 

Täglich können wir uns aufs Neue für einen nachhaltigeren Lebensstil entscheiden. Jeder von uns kann durch sein 

eigenes Handeln einen Beitrag leisten. Beim Essen und beim Kauf von Lebensmitteln. Bei unserer Kleidung und der 

Körperpflege. Beim Haus bauen oder wie wir wohnen. Im Haushalt und im Garten. In der Arbeit und bei der 

Freizeitgestaltung. Der ökologische Rucksack von Waren ist entscheidend, durch Herstellung, Verpackung, Transport, 
Nutzung und Entsorgung beeinflussen Produkte die Umwelt und verbrauchen wertvolle Ressourcen. 

 

Praktische und einfach umzusetzende Tipps 

Interessierte finden auf www.wir-leben-nachhaltig.at praktische Tipps und Anleitungen für jede Geldbörse, mit wenig 

oder mehr Aufwand, vom Einkauf, dem Gebrauch bis hin zur Entsorgung. Außerdem zeigt die praktische Suchfunktion 

Angebote in der unmittelbaren Nähe, wie zum Beispiel die nächste Station von Niederösterreichs größtem 

Fahrradverleihsystem „nextbike“. Jedes Monat werden neue Empfehlungen auf „Wir leben nachhaltig“ ergänzt, die 

auch auf dem Smartphone nachzulesen sind.                           

Bringen Sie mehr Nachhaltigkeit in Ihr Leben mit www.wir-leben-nachhaltig.at  

Viel Spaß beim Durchklicken! 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Energie- und Umweltagentur NÖ, Tel. 02742 

219 19, office@enut.at oder www.wir-leben-nachhaltig.at             © seam      
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Tag der offenen Gärten  

Im zweiten Anlauf, am 28.6.2020 unter Einhaltung der Corona 

Sicherheitsmaßnahmen, konnte der Gartentag jetzt doch noch 

stattfinden.  

Die Familien Weber in Els, Würfl in Gillaus, Eksler-Zörrer in Albrechtsberg 

und Holzer in Eppenberg öffneten ihre privaten Refugien. 

Die geschmackvoll gestalteten Gärten (siehe Bilder) bestaunten an die 100 

Gartenliebhaber/innen und tauschten so manche Tipps und Ideen aus.  

Die Gesunde Gemeinde Albrechtsberg bedankt sich bei allen, die dazu 

beigetragen haben, dass diese Veranstaltung ein großer Erfolg bis weit 

über die Gemeindegrenzen hinaus wurde.  
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